Männerchor Kaltbrunn St Nikolausfeier, 4, Dez, 2010

Die Glocke nun schon (……..) schlägt,
St Nikolaus kommt angefegt.
Wir sagen ihm: Sei unser Gast,
falls du  was Gutes hast mitgebracht.
Natürlich wir wissen, du bringst nichts den Grossen, die lässt du laufen,
die können selber sich was kaufen.
Doch für reichhaltig Speis und Trank,
sagen wir herzlich Lob und Dank.
und entbieten zum Wohle aller in unsrer Kartei
nun ein Dankgebet als Litanei:


1.  Dass du Bruno nach deinem beruflichen Ausscheiden nicht auch dem 
     Männerchor gekündigt hast
               wir danken dir dafür 

2.  Du Karl hast dich als Viehmarktbeizer vorzüglich bewiesen
 
 mach bitte noch lange weiter so

3.  Du Urs stichst nach Probenschluss gern in grossen Schnitzeln herum

     
gib uns nächstesmal auch etwas davon

4.  Dass du Viktor die Sängermäppli ständig mit dir herumschleppst
               verdanken dir die bequemen Gommiswalder Kollegen

5.  Dass du Andi unsre trockenen Kehlen mit Gratisfusel befeuchtest
               verdanken wir dir nachher mit doppeltem Bier auf unsere Kosten

6.  Du Stefan bist mit deinem gewaltigen Stimmorgan zum Solostar avanciert
               uns bleibt im Chor nur noch leise zu  zwitschern


7.  Weil Helen ständig mit den Notenblättern in der Gegend herumfährt kann Wisi 
     die Lieder nur mühsam nachstammeln 
              da bist du selber schuld

8.  Richard du neu aufgehender Morgenstern im Brändliguet
             Wann dürfen wir dir mit Blauer Mond ein Ständchen bringen? 

9.  Kari von der Kirnen, wie glänzten einst deine Äuglein so feucht und rein

auf Wunsch schenken wir dir gerne eine Dose Schnupftabak

10. Du Markus bist an der Friteuse zu Ehren gekommen
               bleib uns treu, auch wenn die Ölpreise weiter steigen

11. Rolf, du unser visionärer Vertreter im Linth-Chörli-Dachverband
               wir danken dir, an etwas musst du schliesslich glauben

12. Egli


13. Als Schlossermeister einst Vorbild der Jugend, singt Toni heute in leiseren 
      Tönen
                  halte weiter zu uns, auch wenn du nur ein schwaches Abbild von 
                  dieser Jugend bei uns findest
 
14.Bernhard vermarktet im grossen Stil preiswert Äpfel, Zwetschgen und Birnen
                  wie lang noch lässt du den Chor warten auf einen Gratis-Pausenapfel? 


15. Dass du Bruno im richtigen Moment gerne eine Pointe an den Dirigenten zu
      schicken verstehst
                     sei dir verdankt, es macht das Proben erträglicher

16. Jahr ein, Jahr aus zählst du Benno die leeren Stühle bei den Proben
                     dafür gibts nachher genügend volle Bierhumpen zum Zählen 

17. Wisi, so alt und noch dienstfreudig wie du ist auch dein alter Traktor,
                    s’reicht imerhin noch, unseren Zeltwagen herum zu manöverieren


18. Oh glücklicher Armin, für den an den Kränzli stets Brigitt die Frontarbeit 
      leistet
                      so musst du nicht bis frühmorgens ausharren
                      
19. Dass Guido als Rosinliplatzwart Bäretswil sich für uns Kaltbrunner 
      entschieden hat
       zeugt von Einsicht, gibt’s bei uns schliesslich die grösseren Rosinen zu picken


20. Wenn du, oh Beda, auch nur einmal fürs Kränzli die Lieder rechtzeitig parat 
      hättest
                       wir würden ganz langsam, um ein Mü,  dann schneller  aufpassen

21. Pfiffner Sepp, dich glänzender Theaterlehrer, sähen wir ganz gerne wieder 
      einmal in einer Probe
                                          Darum bitten wir dich

22. Stephan will nächstes Jahr philosophische Töne im Chor anschlagen
                          Gott bewahre uns davor

23. Wenn Werni hinter sich die Tür zur Singprobe zuschlägt, ist klar, jetzt ist der 
       Letzte auch da
                           einem Starsolisten verzeihen wir diese Makke

25. Dass Pius nebst Hosengurt noch Hosenträger anhat
                          ist kein Problem für uns, dich verrät es als  Pessimisten

26. Mit seinen sexistischen Witzen hat Toni schon manch müde Momente 
      aufgeheitert
                           Es sei dir gewährt, solange es uns ja nichts kostet


27. Dank Georg, dem anderen Rüegg, haben wir immer genug Geld in der Kasse
                          mach weiter so, das lässt auch den Präsidenten gut schlafen

28. Wisi Schneck, wertvollstes Pferd in unserem Stall, bereits mit Gold 
     ausgezeichnet 
                     in Hochachtung gratulieren wir dir

29. Schneck Ferdi, vom Rauch Entwöhnter. Kannst heute mit dem Tenor ganz gut 
       wieder mithalten
                    Danke, bis jetzt hat es den Chor nicht entwertet

30. Max der Jüngste weiss mit Witz fremde Notenzeichen stets gut zu übersingen
                    dir zum Trost: wir alle haben mal klein angefangen

31. Marcel du hattest das Casting zum Protokollführer in unserem Verein 
      klar gewonnen
                    du hast jeden von uns entlastet, es selbst tun zu müssen


32. Dank Bodo können wir uns nach jedem Fest daheim noch herunterladen
                     das macht dich unsterblich auch in Abwesenheit


33. Nie zu viele Worte, kein zu grosses Bier, stets Mittelmass lebt uns Paul vor
                      Drum sind wir auch hier und wir folgen dir gerne

34. Mit hochgestelltem Kragen, die Brill in der Stirn, schleudert Ferdi die Bass 
      Bälle gekonnt in die Runde
                         Wir verbeugen uns am Netz vor dir

35. Wild

36. Unermüdlich pflichtbewusst archivierst du Beat griffsicher selbst  älteste
       Notenblätter
                      Als Denkmal zum Jahrhundertjubiläum mit Schneck Wisi zusammen 
                      

37. Hermis Gesangskraft in Ehren, kommst du jedoch erst am Kränzli an Seite   
      deiner Pia so richtig zur Geltung
                          Hut ab, das macht euch einfach sympathisch

43. Oh Fredi, fürchte dich nicht, nächst’mal ein Auto als Tombolapreis zu 

                         riskieren
                          Der Andi vom Löwen wird es dir sicher abkaufen

44. Dem Dienstjüngsten Jakob hats zum Theaterspielen noch nicht gereicht
                   Doch, als Kulissenschieber hast du dich bereits prächtig eingearbeitet







Oh Heiliger St Nikolaus
Schön, dass du warst in diesem Haus
kehr uns die Nüss aus deinem Sack
Verzeih uns unsern Schabernak
Steck deine alte Rute wieder ein
wir wollen weiter brave Sänger sein.



     

     



      









     


 

